
Kirchbautagung auf der 
Festung Ehrenbreitstein 
07. - 09. Novenber 2025 

Gute Jahre, 
schwierige Jahre? 
Kann aus weniger ... 
… mehr werden? 

Veranstalter: 

Arbeitskreis Architektur+Freikirche e.V. 
 
U. Arndt, München 
A. Grün, Leipzig 
S. Hoffmann-Stein, Siegen 
H.H. Janssen, Aachen 
M. Koppetsch, Burscheid 
A. Löffler, Karlsruhe 
B. Noesser, Köln 
D. Piper, Hamburg 
H. Pretzsch, Darmstadt 
G. Stein, Siegen 
J. Spenst, Traisa 
J. Timmerbeil, Schwelm 
E. Unruh, Detmold 
 
 
 
 
 
 

www.architektur-und-freikirche.de 
 
Die Anerkennung der Exkursion als Fortbildung wird bei den Archi-
tektenkammern NRW und Hessen beantragt. 

Anmeldung zur Kirchbautagung vom 07.–09.11.2025 

auf der Festung Ehrenbreitstein in Koblenz 
 
...............................................................................  

1. Person - Name, Vorname 
 

...............................................................................  
2. Person - Name, Vorname 
 

...............................................................................  

Straße, Wohnort 
 

...............................................................................  

Telefon, Fax, email 
 

Kosten:     Frühbucher           Standard 
         bis 01.08.25 

Einzelzimmer:          225 €  240 € 

Doppelzimmer:   200 €  215 € 

Studierende:          185 €  195 € 
 

Leistungen: 

Unterkunft mit Frühstück, Mittag- und Abendessen. 

Teilnahme an allen Tagungsveranstaltungen. 

(Änderungen am Programm sind vorbehalten) 
 
Übernachtung in der Jugendherberge  

Festung Ehrenbreitstein, 56077 Koblenz, Tel. 0261 972870  

www.diejugendherbergen.de/jugendherbergen/koblenz 

 

Die Festung ist nur über einen Schrägaufzug erreichbar. 

(260m) 

Talstation: Konrad-Adenauer-Ufer, 56068 Koblenz 

Autos müssen unten bleiben. 

www.seilbahn-koblenz.de/ihre-anreise.html 
 
Die Anmeldung wird gültig nach Eingang von  

100 € auf das Konto des  

Arbeitskreises Architektur und Freikirche e.V. 

IBAN DE45 5009 2100 0000 4838 00 

Stornogebühr bei Rücktritt nach dem 01.09.25: 100,- EUR 
 
 

...............................................................................  
Datum, Unterschrift 
 
Anmeldung bis 1. September 2025 an: 
Arbeitskreis Architektur+Freikirche e.V. 
e-Mail: info@architektur-und-freikirche.de 
Postadresse: Richtericher Str. 43, 52072 Aachen 

rechts: 
Kapelle der Versöhnung 

Berlin 
Sassenroth + Reitermann 

2000 

unten: 
Festung Ehrenbreitstein 

Anmeldung bis 1. September 2025 an:

Arbeitskreis Architektur+Freikirche e.V.
e-Mail: anmeldung@architektur-und-freikirche.de
Postadresse: Richtericher Str. 43, 52072 Aachen



Freitag, 07.11.2025 
  

17:00  Anreise / Einchecken  
 

18:00   Abendessen 
 

19:30  Begrüßung 
  (Hanns-Helge Janssen) 
 

  

Prof. Dr. Carsten Claußen  

14:00   
  Führung  
  (Thomas Metz, Denkmalpfleger und 
  Generaldirektor des Landesmuseums Rheinland-Pfalz i.R.) 
 

15:30  Kaffeepause 
 

16:00   
  (Prof. Andreas Löffler) 
 

18:00  Abendessen 
 

20:00   
  Beispiele aus dem Arbeitskreis 
  (nach voheriger Anmeldung) 

 

 

Sonntag, 09.11.2025 

 

07:30  Frühstück 
 

  Gottesdienstbesuch im Tal 
  (nach voheriger Abstimmung) 
 

12:00  Mittagessen  
 

13:00  Feedback / Offizieller Abschied 

Samstag, 08.11.2025 
   
 

07:30   Frühstück 
 

 

10:00   Schlaglichter: 
 

Suffizienz / Genügsamkeit 
  (Bettina Nösser, Köln) 

  Low Tech in Kirchen 
  (Ulrich Arndt, München) 

  Umbauordnung 
  (Hanns-Helge Janssen, Aachen) 

  Re Use: Unperfekt 
  (Susanne Hoffmann-Stein, Siegen) 
 

   

12:30  Mittagessen 

   

  Pause 

Gute Jahre - schwierige Jahre? 
  

Siehe, sieben gute Jahre werden kommen in ganz Ägyp-
tenland. Und nach ihnen werden sieben Jahre des Man-
gels kommen ... 
1. Mose 21, 29-30 

 

Die Weltordnung stellt sich auf den Kopf. Was normal 
war, ist plötzlich nicht mehr gültig. Veränderungen, die 

wir uns nie vorgestellt hätten, geschehen in großem  

Tempo.  

 
So fremd uns diese Umwälzungen sein mögen: Der Bibel 

sind sie es nicht und auch die Gemeinden Jesu sind nicht 

zum ersten mal in so einer Lage. Auch die Verfolgung der 
ersten Jahrhunderte sowie Reformation und Gegenrefor-

mation waren existenzielle Herausforderungen. Christen 

konnten immer Hoffnung säen.  
 

Können wir das auch diesmal - wenn alles um uns 

schwieriger wird? Wo müssen wir im Kirchenbau hinsteu-
ern? Was hilft weiter? 

 

Wir fragen nach einer Ethik des «Genug» und wollen 
darüber reden, wo sich Wege abzeichnen - durch die vor 

uns liegenden schwierigen Jahre. 

Gottesdienst im Freien 

Gemeinde in nicht sanierter Kirche 
(Bennungen, Sachsen Anhalt) 

rechts: The Chapel, Ho-Chi-Minh-Stadt (a21 Studio, 2020) 

 


